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„Mit der Einführung der digitalen Fotografie wurde mein Interesse an diesem schönen
Hobby wieder geweckt. 2005 habe ich begonnen, mich intensiv mit künstlerischer
Fotografie zu beschäftigen, woraus sich sehr schnell eine starke Leidenschaft entwickelt
hat.”

Harald Eckschlager

Die Serie „Lost Places“ gliedert sich in drei Motivgruppen, eine alte Gerberei, ein verfallendes Hotel
und ein verlassenes Krankenhaus. Man hat den Eindruck, die Menschen haben die Räume ganz einfach
verlassen und alles stehen und liegen gelassen wie es war. Die Fotoarbeiten sind in den Farben
reduziert und in Garfik und Struktur hervorghehoben. Es entstehen so Bilder im fast unwirklichen Raum
und doch zum Greifen nahe.  KTraintinger

Serie Lost Places. „Immer schon haben mich von den Menschen verlassene Orte
fasziniert. Ob es sich um verfallende Hotels, verlassene Fabriken oder nicht mehr benutzte
Krankenhäuser handelt, solche Orte gibt es häufig. Sie sind dem Verfall preisgegeben,
verwüstet und zum Teil von der Natur zurückerobert. Jeder von diesen Plätzen erzählt seine
eigene Geschichte. Der Fantasie des Fotografen sind keine Grenzen gesetzt, er kann diese
Orte auf seine Art und Weise interpretieren.“

Harald Eckschlager (Fotoklub Eggelsberg)

Vita Harald Eckschlager
55 Jahre alt, wohnhaft seit 2002 in Gilgenberg am Weilhart, Beruf: Druckvorstufentechniker
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